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 BLAULICHT: Einsätze	        20190223

Stade, Lk. Stade (Nds). 
Gegen 07:15 h wurde 
von einem aufmerksa-
men Passanten in den 
Stader Schwingewiesen 
an einer dortigen Brü-
cke über die Schwinge 
ein Fahrrad sowie ein 
Handy aufgefunden. Der 
Finder, ein 65-jährige St-
ader, gab das Handy ...

... kurz danach auf der St-
ader Polizeiwache ab. Die 
eingesetzten Beamten der 
Stade Wache suchten um-
gehend den Ort auf und 
aufgrund der Auffindesitua-
tion konnte dann nicht ausgeschlossen werden, dass 
eine zunächst unbekannte Person, der beides gehörte, 
in die Schwinge gefallen sein könnte.

Es wurde gegen 08:35 h deshalb Alarm für beide Züge 
der Ortsfeuerwehr Stade und die Ortsfeuerwehr Wie-
penkathen sowie die Taucher der DLRG aus Stade 
und Buxtehude und die Drohne der DLRG Horneburg 

ausgelöst. Zu-
sätzlich waren 
ein Rettungs-
wagen der 
J o h a n n i t e r 
Unfallhilfe mit 
e ingese tz t . 
Insgesamt ka-
men so 120 
Einsatzkräfte 
zum Einsatz.

Während die 
Suchak t ion 
und in der 
S c h w i n g e 
und im Ufer-
bereich mit 
Tauchern und 
Sonargeräten 
von zwei Ret-
tungsbooten 
anlief, konn-
ten Polizei-
beamte dann 
den 22-jähri-
gen Eigentü-
mer des Han-
dys aus Stade 

Großalarm für Feuerwehr und DLRG 

ermitteln und diesen dann schließlich gegen 09:35 h 
wohlauf zu Hause antreffen.

Die Suchaktion konnte daraufhin abgebrochen werden 
und die Einsatzkräfte rückten wieder ein.

Zeugen, die den Vorfall in den Schwingewiesen beob-
achtet haben oder die sachdienliche Angaben dazu ma-
chen können, werden gebeten, sich unter der Rufnum-
mer 04141-102215 bei der Stader Polizei zu melden.
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